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Direftion : $#ttit-g#lfei»tglr«ttF<m ©vl»Pll

©rfcîjetat je ®onnerStag3 unb îoftet per Semefter gr. 3.60, per Satji [fr, 7. 20

gnferate 20 ®t§. per einspaltige ißetitjeite, bei größeren Aufträgen
entfpredjenben ötabatt.

lärirff, frett 4. ftttti 1914.

SttrtJiPttftm&A « Spiet «itb Arbeit Mag beetette;
P»vl!J*U|JIJ'UJy « 3ut»iel KttrjtoeU awtpt «dttgemeile.

BM-£bfo»ik.

»srapotiseiliche 8ewiBi»
gangen 8er ©taöi gürieb
würben am 29. 3Rai für fol«
genbe Sauprojefte, teil»

weife unter Sebingungen, er»

teilt: fßrof. Qof. ©obotfa für
einen 3htnenaufbau @t. Sßeterboffiati 4, 3>Mc!) 1 ; ©ruft
©tester für einen ©rferausbau Sleicberweg 72, 3üticb 2;
3- kleiner für eine ©infriebung Skftenbftr. 15, 3üricb 3 ;
3- 3- SReper ©üHer, Äoblenbönbler, für jroei lobten»
lagerfd^uppen unb eine ©Infriebung ©erolbftr., 3ö*t$ 5;

Düring, Sautecbniîer, für ein 3roeifamittenbau§ Sßibicb=
fwafje 40, ßürict) 6; 31. ©eifilieb für ein @artenbau§
©ermaniaftrofse 62, 3üritf) 6; 3. STÎeier» C£E)tetrfpexger,
«aumeifier, für etnen 3tnbau fRöSliftrafce 47, 3üricb 6;
jöüugefeüfdbaft ißböni;r für ein ©artenbauë greubenbergftr.
Jtr. 85, 3üridb 7 ; SRicbatb Seutbolb für einen innern Um»
bau, ßofftr. 7, ßürict) 7 ; Staturbetloeretn 3tiric£) für eine

^tnfnebutig ©cbreberweg/Ärübbüblweg, 3ütidj 7 ; ®r.
w an.

er für eine Slutoremife £ocbftr. 44, 3ürict) 7;
«J- -iüttmer - Harret, 2lrc!;itelt, für ein @lnfamilienbau§,

a« .|nbau§ unb eine ©infriebung Kraftftrafce 24,
~~ ^"r bret projette würbe bie baupolizeiliche

wwfltgung oermeigert.

h»a 8er Stabt Sern. ®ie näd^fte ©i^ung
«tabtrateê finbet am fyxeitag ben 5. 3uni, abenb§

5 Uhr, ftatt. Sageëorbnung : 1. ©emeinbewobn»
bauten. 2. ©rwetbung etneë Sauplabeë für ein neue?

S?nabenfeïunbarftbulbau§ auf bem Slufjetfulgen»
baebgute. 3. Ullignementëplan S3 reite weg. 4. Sei»
tragSgefuc^.

Souwefen in ßttjern, ®er ©tabtrat beantragt bem

©rofjen ©tabtrat bie ©Inriebtung ber ehemals ©onnen»
bergfeben Siegenfcbaft an ber fRöfjligaffe p Sureaujweclen
unb für Spolijetarrefte. Soften ber Umbauten 11,000 gr.

©in neue§ ©dfjnlbanS i« @cb«ttöosf (Uri). ®te
pblteicb befudjte ©emeinbeoetfammlung bat ben ebrenben
Sefcljlufj gefaxt, eë fei, ba baë alte ©cbulbaus ben Se»

bürfniffen tn nerfcblebener Çtnficbt nic|t mebr genüge,
ein iReubau aufpfübren. gür bie 3lu§fübrung ift eine

ftebengliebrige Kommiffion beftetlt, welche bezüglich Soften
unb fpiabfrage Sorlagen p madden bat.

Sab«b"f 2lUe»8orf (©cbwpj). Saut 3uf<^rift ber
©cbweijer. Sunbeëbabnen an bie Sebörbe in Slltenborf
gebeult erftere auf ber fiöbe ber Spbwil eine fogenannte
Sloclftation p errieten, beten ©rfteHungëfoften fieb auf
ca. 60,000 gr. belaufen. ®iefen Slnlaf bat nun etne

nom tit. ©emetnberat einberufene Serfammlung benûtjt
unb einftimmig befc^loffen, mit ben ©cfjweijer. Sunbeë»
babnen betr. ©rfteltung etneë Sabnbofeë in Setbinbung

p treten.
Sanlreölte im Danton Dbmolöen. ®er Âantonë»

rat non Dbwalben bewilligte ben erforberlic£>en Sïcebit

für bie ©rridbtung einer 2tnftalt für bie Unter»
bringung unheilbarer ©eifteëtranter.
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àschewî je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3.60, per Jahr Fr. 2»

Inserate 20 Tts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträges
entsprechenden Rabatt.

Wîich, bsn 4. Innî 1S14«

« Spiel und Arbeit klug verteile;
WVHtNsMNW » Zuviel Kurzweil macht Langeweile.

Sau-MsM.
Baupolizeiliche Vewilli-

gAAge« der Stadt Zürich
wurden am 29. Mai für fol-
gende Bauprojekte, teil-
weife unter Bedingungen, er-
teilt: Prof. Jos. Sobotka für

àen Zinnenaufbau St. Peterhosstatt 4. Zürich 1 ; Ernst
Giesker für einen Erkerausbau Bleicherweg 72, Zürich 2;
I. Kleiner für eine Einfriedung Weftendstr. 15, Zürich 3 ;
A I. Meyer Güller, Kohlenhändler, für zwei Kohlen-
Lagerschuppen und eine Einfriedung Geroldstr., Zürich 5;

During, Bautechniker, für ein Zweifamilienhaus Wibich-
straße 40, Zürich 6; A, Geistlich für ein Gartenhaus
Germaniastraße 62, Zürich 6; I. Meier-Ehrensperger,
Baumeister, für einen Anbau Röslistraße 47, Zürich 6;
Baugesellschaft Phönix für ein Gartenhaus Freudenbergstr.à 85, Zürich 7 ; Richard Leuthold für einen innern Um-
bau, Hofstr. 7, Zürich 7 ; Naturhetlverein Zürich für eine
Gmfnedung Schreberweg/Krähbühlweg, Zürich 7 ; Dr.
m

ert Sieber für eine Autoremise Hochstr. 44, Zürich 7;
â. âtmer^ Karrer, Architekt, für ein Einfamilienhaus,
sa 'lànhaus und eine Einfriedung Kraftftraße 24,î ' ^ür drei Projekte wurde die baupolizeiliche
Bewilligung verweigert.

d-s ì^îiches aus der Stadt Bern. Die nächste Sitzung
Stadtrates findet am Freitag den 5. Juni, abends

5 Uhr, statt. Tagesordnung: 1. Gemeindewohn-
bauten. 2. Erwerbung eines Bauplatzes für ein neues

Knabensekundarschulhaus auf dem Außersulgen-
bachgute. 3. Alignementsplan Breite weg. 4. Bei-
tragsgesuch.

Bauwesen in Luzern, Der Stadtrat beantragt dem

Großen Stadtrat die Einrichtung der ehemals Sonnen-
bergschen Liegenschaft an der Rößligasfe zu Bureauzwecken
und für Polizeiarreste. Kosten der Umbauten 11,000 Fr.

Ein neues Schulhaus in Schattdorf (Uri). Die
zahlreich besuchte Gemeindeversammlung hat den ehrenden
Beschluß gefaßt, es sei, da das alte Schulhaus den Be-
dürfnisfen in verschiedener Hinsicht nicht mehr genüge,
ein Neubau aufzuführen. Für die Ausführung ist eine

stebengliedrige Kommission bestellt, welche bezüglich Kosten
und Platzfrage Vorlagen zu machen hat.

Bahnhof Alteudorf (Schwyz). Laut Zuschrift der
Schweizer. Bundesbahnen an die Behörde in Altendorf
gedenkt erstere auf der Höhe der Lydwil eine sogenannte
Blockstation zu errichten, deren Erstellungskosten sich auf
ca. 60,000 Fr. belaufen. Diesen Anlaß hat nun eine

vom tit. Gemeinderat einberufene Versammlung benützt
und einstimmig beschlossen, mit den Schweizer. Bundes-
bahnen betr. Erstellung eines Bahnhofes in Verbindung
zu treten.

Baukrcdite im Kanton Ovwalden. Der Kantons-
rat von Obwalden bewilligte den erforderlichen Kredit
für die Errichtung einer Anstalt für die Unter-
bringung unheilbarer Geisteskranker.
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Sawtoefen in JRieDern (©larul). (Rorr.) ©te ©e=

meinbeoetfammlmtg SRtebern befchloß, el fei bet nächften
tßerfammlung tßlan unb Roftenberechnung gu unterbretten
für berr Bau eines ©emetnbe=2Berffchopfel.

©urnhaüebau in engt (©larul). (Rott.) ®ie Schul»
gemetnbeoerfammlung @ngi befdEptofj nact) Antrag bes

©cfyulrateS, bal alte ©ptißenlofal gu einet ©urnhaüe
umgubauen mit einem Roftenooranfcf)lag oon gr. 4000
bis 5000.

Bauliche! au! Bafeüanö. 2lm 24. 3Rai nmrbe in
2lllfd^roil bie erfte länblidffe ©rholunglfiätte
fürßungenfranfe eröffnet, fprioate, Bereine unb ®e=

metnbebehörben roirîten in Dotbilblicfjer SBeife gufammen,
um bem fpauptfonttngent oon ©rholunglbebütftigen ein
©agelheim P erfteüen, mo gegen billiges (Entgelt @r

bolung, Stube unb jmedfentfpredbenbe Behanblung mög»
lieb ift.

Baultdjel nn§ fpratteln (Bafeüanö). 2Bie mir Per»

nehmen, fotlen biefen Sommer größere Neubauten gut
Ausführung fomtnen, inöem bie girma § en fei & Sie.,
2Bafd)pulberfabrif eine Angafft SBobnungen für ihr ißer»
fonat erfteüen läßt. ©er günftig gelegene Saitplaé finbet
fid) bei ber tparbtraatbung in näctjftcr 9iät)e beê gabrif»
gebäubeS. ÜRit ben Arbeiten ift bereits begonnen motten.

grül)er Jdjon bat aucl; tie girma ß. u. ©. Arnolb,
©ifenmöbetfabrif an ber ÜRuttcngerfiraße einen größern
fpäuferfompteg; mit Arbeitermolpungen erbauen laffen.

Stuf bem Bahnhof mirb gegenmärtig ber fleine Sil»
gutfebuppen abgebröckelt, mobitrd) bie Zugänge gu ben
ißerronS mut beibfeitig beutet merben tonnen, raa§ ba§
reifenbe ißublifitm reißt begrüben mirb. ©er Bau eines
großem ©ilgutfdpppenS ift borgefel)en.

©Weiterung bel ïantonaïen SeughnnfeS in ©chaff«
berufen, 3" feiner Botlage an ben ®rof;en Bat oer=
langt ber fRegierunglrat etnen Rrebit oon gr. 63,700
gut ©rmeiterung bel ïantonaïen ßeughaufel. Um eine
richtige SRagaginterung bei Kriegsmaterials, bie bis an«
bin roegen ber ungenügenben SRaumoerhältniffe bei 3eug=
haufel gang unmöglich mar, oornehmen gu fönnen, mirb
eine SReubaute auf ber SBeftfeite beS gangen ©ebäube»
fomplejel oorgefd>lagen. Bon bloßen Anbauten roiü
man Umgang nehmen.

©elinfeïtionSanftalt bei ©t. ©aüen. ©er ©roße
Bat bei Rantoni ©t. ®aüen bemiüigte an bie Roften
ber ©rfteltung einer ftäbtifeßen ©elinfeftionl«
an fi a It in ber SBalbau, bie auch t'en Außengemeinben
gu bienen hätte, einen ©taatsbeilrag oon 20%, ober
im SRajinrum 15,000 gr. an bte auf 75,000 gr. oer«
oeranfdhlagten Baufoften.

Banlidie! an* ßidjtenfteig (St. ©aüen). ®ie ©e«
meinbe ßicf)tenftelg hat ben Anfauf unb Umbau bes
£otet „fRößlt" gu einem neuen ißoftgebäube im
Roftenooranfdhlage oon ca. 100,000 gr. befd^toffen. @in
Ifingft gehegter Sßunfch, fßoft, ©etegraph unb ©elephon,
bie bi§ anhln örtlich getrennt finb, gu oereinigen, geht
nun in ©rfüüung.

Banlidjel an! bent Rantort äBaütl. ©et ©roße
fRat bei Rantoni SBaüil befdjfloß einftimmig, für bie

3 a h r h u n b e r t f e i e r ein auf 40,000 gr. oeranfdjlagteS
©enfmal nach bem fBrojeft Bibert tn Sitten gu erfteüen
unb im SRai 1915 etnen offigieüen gefttag gut @nt«

hüüung belfetben gu oeranftalten. ©er Staatsrat tourbe

eingraben, in ber ütooembertagung bie ©dhaffung
eineê fogialen Sßerfeä, g ®. einer ©rinterheiU
anftalt, einer Rantonêfliniî ober einer 21 ri ft alt
für bie oerroahrlofte Qugenb oorguf^lagen, œeb

c|e§ anläßlich ber 3«idenarfeter Angriff genommen
merben foü. üta^lrag§frebite mürben total für 34,950

granfen beroiüigt. ©er ©<aat§rat mürbe ermächtigt,
mit bem Ranton SSÖaabt in Unterhanblung gu treten für

©rftellung einer intertantonalen ©trafje oon
ißort 93alai§ nadh ûîooille. ®a§ ©eïret über @t=

fteüung einer gahrftrafje in ber Roftenhö'ge oon

75,000 gr. oon ©rimfetn nadh 211)ent bei ©itten
mürbe angenommen.

Ucrbandtvctc«.
giir ben ©dhtoeigef. ©pen0fer»®ag in Sern oom

6. bis 8. Qitni ift fo!genbe§ ißrogramm oorgefehen:
Duartierbureau im ®ürgerhau§, 1. ©toef.

Samstag ben 6. guni, oon morgen§ 8 Uhr an:

©mpfang ber ©äfte. 2lbenbS 8% Uhr: ©emütltdje 3"'
fammenfunft im großen ©aal be§ ®ürgerhaufeä.

©onntag ben 7. 3nni, oormittag§ 8 Uhr: ©enerab

oetfammfung be0 UnfatloerficherungS 33erbanbel im ®rojb
ratsfaal. 33ormittag§ 9 Uhr: ©eneraloetfammlung beä

©dhtoeiger. @penglermeifier= unb tgnftaüateuroerbanbeS
im gleichen ©aal.

gür bie ©amen: 33ormittag§ 9 Uhr: tRenbegoouS
bei ber ©ramftalion auf bem ®ubenbergpîat). ®ei fd^onet

SBilterung gahrt per ©ram unb ©rahtfeitbahn natf)

©urtenînim. Rollation. ®ei fchledhter SBilterung Sefucfi

ber 31u§fteüung.
ülacbmittagS 1 Uhr: Sanfett im großen geftfaale

be§ Rafinoê. üia^ bem 33anfett fRunbgang burdh bie

©labt. 31benb§ 8 Uhr: gamitien Ibenb im Rurfaol

©dhängli. ©ang.
SRontag ben 8. Quni: fRenbegoouê am Çauptbahnhi'f'

ga|rt mit ©jtragug ber ßötfdhbergbahn nach 23laufee—

Ranberfieg. Ulbenb§ oon 9 Uhr an: fRenbegoou§ in ber

ülnsfteüung im fpauptrefiaurant „©tuberftein". ®len§tag

unb folgenbe ©age ®efuch ber 2hi§fMung.
©er ®erbanö fdhweigetlf^et ©rabjtelngefdfpft? pit

feine Çaupioetfammlung Sonntag ben 7. 3" mittag»

12 Uhr, im tpotel,, SRerfur" in ßüridh ah. ©raftanben:
bie ftatutarifdpen. 3n 2tnbetracf)t ber midhtigen 23er^anm

lungen finb bie SRitglieber, fomte bem fBerbanb no^
fernftehenbe Roüegen freunblichft etngelaben, recht 5#
reidh gu etfc§einen.

©er Rantonole ©eroetbeoereltt oott
hat feine ©eneraloerfammlung abgehalten. 3luth

_

3ahre 1913 hat ber 33erein roieber eine fehr rege ©Stf
feit entfaltet, ©toff gu eifrigen Beratungen boten n«

allem bie ©ubmiffionêoerorbnung bel (Staates

unb bal fantonale ßehrlinglgefeß. 3Bte ber f#'

Jllnstr. schweif Handw.-Zeitung („Meisterblatt")
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Bauwesen in Riedern (Glarus). (Korr.) Die Ge-
meindcversammlung Riedern beschloß, es sei der nächsten
Versammlung Plan und Kostenberechnung zu unterbreiten
für den Bau eines Gemeinde-Werkschopfes.

Tnrnhallebau in Engi (Glarus). (Korr.) Die Schul-
gemeindeversammlung Engi beschloß nach Antrag des

Schulrates, das alte Spritzenlokal zu einer Turnhalle
umzubauen mit einem Kostenvoranschlag von Fr. 4000
bis 5000.

Banliches ans Baselland. Am 24. Mai wurde in
Allschwil die erste ländliche Erholungsstätte
für Lungenkranke eröffnet. Private, Vereine und Ge-
metndebehörden wirkten in vorbildlicher Weise zusammen,
um dem Hauptkonttngcnt von Erholungsbedürftigen ein
Tagesheim zu erstellen, wo gegen billiges Entgelt Er
holung, Ruhe und zweckentsprechende Behandlung mög-
lich ist.

Bauliches ans Pratteln (Baselland). Wie wir ver-
nehmen, sollen diesen Sommer größere Neubauten zur
Ausführung kommen, indem die Firma Henkel & Cie.,
Waschpulverfabrik eine Anzahl Wohnungen für ihr Per-
sonal erstellen läßt. Der günstig gelegene Banplatz findet
sich bei der Hardtwaldung in nächster Nähe des Fabrik-
gebäudes. Mit den Arbeiten ist bereits begonnen worden.

Früher schon hat auch die Firma L. u. C. Arnold,
Eisenmvbelfabrik an der Muttenzerstraße einen grvßern
Häuserkomplex mit Arbeiterwohnungen erbauen lassen.

Auf dem Bahnhof wird gegenwärtig der kleine Eil-
gutschuppen abgebrochen, wodurch die Zugänge zu den

Perrons nun beidseitig benutzt werden können, was das
reisende Publikum recht begrüßen wird. Der Bau eines
grvßern Eilgutschuppens ist vorgesehen.

Erweiterung des kantonalen Zeughauses in Schaff-
Hausen. In seiner Vorlage an den Großen Rat ver-
langt der Regierungsrat einen Kredit von Fr. 63,700
zur Erweiterung des kantonalen Zeughauses. Um eine
richtige Magazinierung des Kriegsmaterials, die bis an-
hin wegen der ungenügenden Raumverhältniffe des Zeug-
Hauses ganz unmöglich war, vornehmen zu können, wird
eine Neubaute auf der Westseite des ganzen Gebäude-
komplexes vorgeschlagen. Von bloßen Anbauten will
man Umgang nehmen.

Desinfektionsanstalt bei St. Gallen. Der Große
Rat des Kantons St. Gallen bewilligte an die Kosten
der Erstellung einer städtischen Desinfektions-
anst alt in der Waldau, die auch den Außengemeinden
zu dienen hätte, einen Staatsbeitrag von 20 °/o, oder
im Maximum 15,000 Fr. an die auf 75,000 Fr. ver-
veranschlagten Baukosten.

Banliches avS Lichtensteig (St. Gallen). Die Ge-
meinde Lichtensteig hat den Ankauf und Umbau des
Hotel „Rößli" zu einem neuen Poftgebäude im
Kostenvoranschlage von ca. 100,000 Fr. beschlossen. Ein
längst gehegter Wunsch. Post, Telegraph und Telephon,
die bis anhtn örtlich getrennt sind, zu vereinigen, geht
nun in Erfüllung.

Banliches a«S dem Kanton Wallis. Der Große
Rat des Kantons Wallis beschloß einstimmig, für die

Jahrhundertfeier ein auf 40,000 Fr. veranschlagtes
Denkmal nach dem Projekt Vibert in Sitten zu erstellen
und im Mai 1915 einen offiziellen Festtag zur Ent-

hüllung desselben zu veranstalten. Der Staatsrat wurde

eingeladen, in der Novembertagung die Schaffung
eines sozialen Werkes, z B. einer Trinkerheil-
anstalt, einer Kantonsklinik oder einer Anstalt
für die verwahrloste Jugend vorzuschlagen, wel-

ches anläßlich der Zentenarfeier in Angriff genommen
werden soll. Nachtragskredite wurden total für 34,950

Franken bewilligt. Der Swatsrat wurde ermächtigt,
mit dem Kanton Waadt in Unterhandlung zu treten für

Erstellung einer interkantonalen Straße von
Port Valais nach Noville. Das Dekret über Er-

stellung einer Fahrstraße in der Kostenhöhe von

75,000 Fr. von Grimseln nach Ayent bei Sitten
wurde angenommen.

ileldâ»0t«îtê».
Für den Schweizer. Spengler-Tag in Bern vom

6. bis 8. Juni ist folgendes Programm vorgesehen!
Quartierbureau im Bürgerhaus, 1. Stock.

Samstag den 6. Juni, von morgens 8 Uhr an!

Empfang der Gäste. Abends 8'/s Uhr: Gemütliche Zu-

sammenkunst im großen Saal des Bürgerhauses.
Sonntag den 7. Juni, vormittags 8 Uhr: General-

Versammlung des Unfalloersicherungs Verbandes im Groß-

ratssaal. Vormittags 9 Uhr: Generalversammlung des

Schweizer. Spenglermeister- und Jnstallateurverbandes
im gleichen Saal.

Für die Damen: Vormittags 9 Uhr: Rendezvous
bei der Tramstation auf dem Bubenbergplatz. Bei schöner

Witterung Fahrt per Tram und Drahtseilbahn nach

Gurtenkulm. Kollation. Bei schlechter Witterung Besuch

der Ausstellung.
Nachmittags 1 Uhr: Bankett im großen Festsaale

des Kasinos. Nach dem Bankett Randgang durch die

Stadt. Abends 8 Uhr: Familien Abend im Kursaal

Schänzli. Tanz.
Montag den 8. Juni: Rendezvous am Hauptbahnhof

Fahrt mit Extrazug der Lötschbergbahn nach Blausee-
Kandersteg. Abends von 9 Uhr an: Rendezvous in der

Ausstellung im Hauptrestaurant „Studerstein". Dienstag

und folgende Tage Besuch der Ausstellung.
Der Verband schweizerischer Gravstewgeschäfte M

seine Hauptversammlung Sonntag den 7. Juni mittags

12 Uhr, im Hotel,, Merkur" in Zürich ab. Traktanden!
die statutarischen. In Anbetracht der wichtigen VerHand-

lungen sind die Mitglieder, sowie dem Verband noch

fernstehende Kollegen freundlichst eingeladen, recht zahl'

reich zu erscheinen.

Der Kantonale Gewerbeverein von Schaffhaust»
hat seine Generalversammlung abgehalten. Auch u»

Jahre 1913 hat der Verein wieder eine sehr rege TM'
keit entfaltet. Stoff zu eifrigen Beratungen boten v»r

allem die Submissionsverordnung des Staate»

und das kantonale Lehrlingsgesetz. Wie der vel-
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